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Das Motto der heuri-
gen Dreikönigsaktion 
erinnert mich an eine 
Skulptur des Innviert-
ler Künstlers Johann 
Lengauer – das Ori-
ginal ist mehr als 
zwei Meter groß; ich 
habe es in meinem 

Büro im Kleinformat immer vor Au-
gen.   
 

Dieser Mensch trägt eine Krone, 
aber – die Krone ist nicht von außen 
aufgesetzt, von anderen übergeben, 
es ist vielmehr eine Krone, die aus 
dem Inneren, von innen heraus 
kommt. Unsere besondere Würde 
wird uns nicht aufgrund von Attrakti-
vität, Besitz, Wohlstand, Titel, Leis-
tung, Rolle (und was sonst in unse-
rer Gesellschaft oft zählt) verliehen, 
sie kommt uns Menschen von Gott 
her zu. Er ist es, der uns die Krone 
aufsetzt. 
 

In der Taufe feiern wir diese Wür-
de, die uns alle zu Königskindern 
macht. 
 

Diese Würde ist von Anfang an ge-
schenkt – unverdient, sie ist gratis 
(lat. gratia = Gnade).  
 

Es handelt sich zudem um eine dün-
ne, stark reduzierte Gestalt – das 
heißt, der König pocht nicht auf Stär-
ke, Macht, Gewalt und Autorität, er 
gibt dem Zarten, Empfindsamen 
Raum und vermittelt genau dadurch 
Stärke und Autorität, er muss nicht 
Angst und Schrecken verbreiten, um 
seine Position zu untermauern. Er 
lebt eine Haltung, die sagt: „Nicht 
Hauptsache ich bin gut, sondern 
Hauptsache ich bin für jemanden / 
für etwas gut!“   
Dieser König kniet: Das Knien ist 

Ausdruck für die Bereitschaft, sich 
zurückzunehmen, sich relativieren zu 
können; nicht ICH bin das Maß aller 
Dinge und ich kreise nicht aus-
schließlich um mich und meine Be-
findlichkeit. Das bedingt Respekt, 
Demut und Achtsamkeit dem Ande-
ren gegenüber – jedoch nicht als 
Unterwürfigkeit – dafür ist seine Hal-
tung zu aufrecht; das Haupt ist erho-
ben, das Rückgrat stark und selbst-
bewusst; jederzeit bereit aufzu-
stehen und auf ein Ziel zuzugehen. 
 
Demut, das ist der Mut, aus dieser 

Königswürde heraus zu dienen – er 
muss sich weder feig unterordnen, 
noch muss er andere klein machen.  
 

Durch das Knien ist er an drei Punk-
ten geerdet: Erdung – eine wichtige 
Voraussetzung für ein geglücktes 
Menschsein und Christsein. Wer die 
Erdung, die Bodenhaftung verliert, 
hebt ab, handelt abgehoben, verliert 
den Bezug zur Realität – und auch 
zu den Menschen.  
 

Und schließlich die Hände: Sie sind 
erhoben und bereit zu empfangen. 
Sie sind offen und vermitteln keine 
Angst, zu wenig zu bekommen, auch 
nicht den Eindruck Almosen zu emp-
fangen, oder abhängig zu sein. Sie 
zeigen vielmehr eine Haltung der 
aufmerksamen Dankbarkeit, zufrie-
den und reichlich beschenkt zu sein.  
 

Diese Hände sind aber genauso be-
reit, aus dieser Fülle zu geben, zu 
teilen, teilhaben zu lassen. Sie sind 
bereit, Anteil zu geben und Anteil zu 
nehmen. 
 

Geben und Nehmen sind Grund-
voraussetzungen für jede Gemein-
schaft, jedes Zusammenleben und 
Zusammenarbeiten, für jede Be-
ziehung.   
 
 

Es ist der König / die Königin in uns, 
der / die uns das Risiko der Liebe 
eingehen lässt, das Wagnis der 
Treue, den Mut zu Achtung, Respekt 
und besonderer Wertschätzung An-
deren – auch Fremden – gegenüber.  
 

Dieser König vereint Spiritualität 
(Stern tragen) und Solidarität 
(Welt besser machen). 
 

Mit dieser Haltung - verwurzelt in 
Gott und nahe bei den Menschen - 
wünsche ich gesegnete und friedvol-
le Weihnachten. 
 

Ihr Pfarrvikar 
Klaus Dopler  

 

 

KRONE RICHTEN –  STERN TRAGEN –  WELT BESSER MACHEN 

Anschließend warten Punsch und Lebkuchen darauf, in geselliger Run-
de (bei Kerzenlicht) verzehrt zu werden. 
 
Der Pfarrgemeinderat lädt dazu ganz herzlich ins Pfarrzentrum ein. 
 
Der Erlös wird für die Sanierung der Spitalskirche verwendet. 

ADVENTKRANZ-SEGNUNG 

Samstag, 2. Dezember, 16:00 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche 
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GELUNGENE VERANSTALTUNGEN  IN DER PFARRE 

Socken, Hauben, Handschuhe, Kinderbekleidung, 
Schultertücher, … konnte man bei Ulrike Peschka am 29. 
Oktober im Pfarrzentrum erwerben. Mit dem Erlös unter-
stützt sie Einrichtungen wie Ärzte ohne Grenzen, Caritas, 
Vinzenzstüberl in Linz sowie die Ordensschwester Antonia 
in Uganda. Für wärmende Weihnachtsgeschenke ist Frau 
Peschka unter 0664 73440297 erreichbar. 

Am 26. Oktober um 19:00 Uhr fand im Festsaal des  
Pfarrhofes eine  Lesung zu den Geheimnissen des  
Lichtreichen Rosenkranzes statt. Michael Schnee las 
eigene Texte und sang auch selbst komponierte Lieder 
dazu. Begleitet wurde er von seinem Bruder Andreas 
Schnee, der zudem schöne Improvisationen spielte. Das 
Publikum spendete viel Applaus. 

Am 15. Oktober wimmelte es nur so in der Sakristei. Grund 
dafür waren 31 MinistrantInnen, die zur Miniaufnahmefei-
er gekommen waren. Fünf neue Minis (siehe Bild) haben 
sich der Pfarrgemeinde vorgestellt, weitere fünf Jugendli-
che wurden für fünf Jahre, eine Ministrantin sogar für 20 
Jahre Ministrantendienst bedankt und geehrt. 

Ein Begegnungsgottesdienst wurde am 1. Oktober in  
der Stadtpfarrkirche gefeiert. Gemeinsam mit Seelsorgerin  
Andrea Peherstorfer zelebrierte Pater Severin  
Großerohde, Seelsorger des Institutes Hartheim die Mes-
se. Musikalisch und herzerfrischend unterstützt wurden sie 
vom Chor des Institutes St. Pius aus Peuerbach. Anschlie-
ßend gab es eine kleine Stärkung im Pfarrzentrum. 

„Quellen des Glaubens - Erstes Testament - die Bibel  
Jesu“, diesem Thema hat sich Dr. Wolfgang Traunmüller ver-
schrieben. Die Bibel deutet Geschichte, sie „ERZÄHLT“. Wel-
che Völker wann wo gelebt haben und welche Götter verehrt 
wurden, aber auch eine genaue Betrachtung der  
„5 Bücher Mose“ waren unter anderem Inhalte der sehr  
interessanten Vortragsabende. 

Beim Erntedankfest brachten Kinder die Gaben Brot und 
Wein zum Altar und erzählten dabei, wofür sie dankbar sind. 
Unser Dank gilt allen, die das Fest mitgestaltet haben und 
besonders auch jenen, die als Erntedankopfer rund  
€ 9.000,00 zugunsten der neuen Heizung im Pfarrhof und im 
Pfarrzentrum gespendet haben. 
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Mit nur € 22,00 ermöglichen Sie einem Kind täglich eine warme Schulmahl-
zeit für ein ganzes Jahr. Insgesamt werden weltweit mehr als 2,4 Mio. Kinder 
versorgt. Bildung hilft den Kindern, aus Armut und Hunger herauszufinden. 
 

Folgende Schulen werden derzeit von Mary`s Meals Eferdinger Land betreut: 
 

Damballa Public School of Liberia (240 Schüler) 
 

Mount Zion Lutherian School in Liberia (263 Schüler) 

Empfänger  „Mary´s Meals Österreich“  
Kennwort  „Schulküchenpatenschaft Eferdinger Land“  
IBAN  AT02 3236 7000 0004 7779 
 

Vielen Dank für Ihre Spende. 

MARY‘S MEALS,  SCHULKÜCHEN-PATENSCHAFT 

Zahlscheine liegen in der Stadtpfarrkirche und bei den Eferdinger Banken auf. Informationen: marysmeals.at 
 

Eine Schale Getreide verändert die Welt. 

Einladung zur Männerrunde 
 

Mag.
a
 Andrea Peherstorfer  

Seelsorgerin 
 

Montag, 8. Jänner 2024 
 

19:30 Uhr, GH Hiaslwirt 

Viele Menschen sehnen sich heute nach Orten der Ruhe und Stil-
le, wo sie sich absichtslos aufhalten können, wo sie einfach da 
sein können. 40 Kraftorte mit Themen wie WEITE SPÜREN, 
KRAFT TANKEN, STILLE ERLEBEN… wurden in diesem Projekt 
ausgearbeitet und in einer Broschüre zusammengefasst. 

STERN DER HOFFNUNG,  ADVENTSAMMLUNG 

Jeder Beitrag hilft! 
 

- 22 Euro statten eine Klasse mit 
den benötigten Schulbüchern aus. 
 

- 185 Euro finanzieren eine Tafel 
und Kreide für ein Jahr.  
 

- 1.320 Euro kostet das Blechdach 
für einen wettersicheren  
Unterrichtsraum  

Sei so frei – Schule unterm Schattenbaum in Mosambik 

Vor mehr als 20 Jahren hat die KMB begonnen das Projekt „Schule unterm 
Schattenbaum“ in Mosambik zu unterstützen. Rund 40 % der erwachsenen Be-
völkerung können ihren eigenen Namen weder schreiben oder lesen noch einfa-
che Rechenaufgaben lösen. Selbst heute gibt es nur alle 20-30 km eine Volks-
schule, meistens nur zu Fuß erreichbar.   
 

Drei Jahre können Erwachsene die Schule besuchen, die Unterrichtszeiten ori-
entieren sich an den landwirtschaftlichen Verpflichtungen und den Wetterbedin-
gungen. Derzeit werden rund 1140 erwachsene Schüler von 40 Lehrkräften be-
treut, 85% beenden die Schule erfolgreich.   
 

Mit der „Schule unterm Schattenbaum“ gewinnen die Menschen an Würde und 
Freiheit. Beschilderungen an Gebäuden und im Straßenverkehr sind plötzlich 
einleuchtend, Rezepte für Medikamente verständlich. Wechselgeld kann beim 
Ein- und Verkaufen kontrolliert werden. Und am allerwichtigsten: Dokumente 
werden statt des bloßstellenden Fingerabdrucks mit dem eigenen Namen unter-
schrieben.  
 

Durch das stark veränderte Klima und die extremen Wetterkapriolen sollen die 
Schulen einen wetterfesten Unterrichtsraum erhalten, zum Schutz vor Wind, 
Staub, Regen und Hitze.  

Ein nachhaltiges und solidarisches Projekt von kfb und „Eferdinger Land“ 

Spenden: Online 
www.seisofrei.at/spenden 
 

oder bei den Gottesdiensten  
am 16. und 17. Dezember. 

Spenden an: SEI SO FREI 
Verwendungszweck: Adventsammlung 
2023 
IBAN: AT30 5400 0000 0069 1733 
 

Aufleben an spirituellen Orten - Ein Projekt der Pfarre EferdingerLand 

Selig die Menschen, die Kraft finden in dir, die Pilgerwege im Herzen haben. (Psalm 84,6) 
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K INGS OF THE STREET -  STERNSINGEN,  MACH MIT! 

Gemeinsam Abenteuer und Spaß erleben  
Segen und Freude bringen  
Menschen helfen und Welt besser machen  
 
Rein in die königlichen Gewänder, die Krone auf den Kopf und dem Stern 
folgen. Bei jedem Wetter durch Straßen und Wälder, auf Stockwerke und 
Berge, in jedes Haus und jede Wohnung. Sternsingen ist eine Heldentat, ... 
 

WEIL DU mit dem Segen für das neue Jahr den Menschen Freude 
bereitest. 
 

WEIL DU Spenden für Sternsingerprojekte in Afrika, Asien und Latein-
amerika sammelst: Bildung für Straßenkinder, Recht auf Nahrung, 
Schutz des Regenwaldes. 
 

WEIL DU dich in der Weihnachtszeit mit deinen FreundInnen für etwas 
Sinnvolles einsetzt, was noch dazu Abenteuer ist und Spaß macht.  
 

In der Pfarrgemeinde Eferding werden die SternsingerInnen zwischen  
27. Dezember 2023 und 5. Jänner 2024 unterwegs sein.  
Wir bitten um offene Türen und offene Herzen. 
 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich eingeladen. 

Sternsingerproben 
 

Sonntag, 3. Dezember 
Sonntag, 10. Dezember 

 

jeweils 10:00 Uhr 
im Chorraum, Pfarrzentrum 

Information und Anmeldung: 
Christa Außerwöger: 0660 4959005 
Viktoria Schapfl: 0676 87766067 

L ITERARISCHES CAFÉ MIT KARIN PESCHKA 

KATHOLISCHES B ILDUNGSWERK -  NEUES TEAM 

Unser Anliegen ist es, den Menschen anspre-
chende, qualitativ gehaltvolle und vor allem in-
teressante Kultur- und Bildungsangebote sowie Veranstaltungen an-
bieten zu können, welche die Gemeinschaft vor Ort stärken und den 
Aufbau sozialer Netzwerke in der Region forcieren. 
 

Wir haben es uns zum Ziel gemacht, zur Entdeckung und Entfaltung 
des guten Lebens im Sinne des Evangeliums beizutragen. 
 

Bei Interesse, Fragen oder möglichen Veranstaltungsempfehlungen 
und -vorschlägen sind wir unter armin.ofs@gmx.at und  
0650 3721361 zu erreichen. 

Mittwoch, 29. November 
19:00 Uhr Pfarrzentrum 

Dienstag, 12. Dezember 
19:00 Uhr Pfarrzentrum 

Seit dem Frühjahr 2023 stellen Christa 
Außerwöger, Armin Bernauer (Leitung), 
Alexander Friedrich (nicht im Bild) und 
Stefanie Spindler das neue Gesicht des 
kbw der Pfarrgemeinde Eferding dar. 

„Lesen von alten Schriften“ (zBsp. Kurrent) 

Dienstag, 28. November 
19:00 Uhr Pfarrzentrum 

Lesung „"Pretty Kitty und die Frauen 
der Rothschilds“ mit Historiker Roman  
Sandgruber 

„Tipps zum Umgang mit alten Fotos“ 
(auch Negative, Dias,...)  

Bewährtes gilt es zu bewahren und zu pflegen.  
Das „Literarische Café“ ist somit fixer Bestandteil des neuen kbw-Programms. 

© Chris Zvitkovits © Otto Müller Verlag 

Die gebürtige Eferdingerin liest aus ihrem Roman „Dschomba“  
und entführt uns in die Nachkriegsjahre unserer Stadt. 
 

Sonntag, 4. Februar 2024, 16:00 Uhr, Pfarrzentrum 

Karten in der Pfarrkanzlei und der Pfarrbücherei, VVK € 12, AK € 15 
Der Reinerlös wird für die Sanierung der Spitalskirche verwendet. 
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NEUE AUFGABEN FÜR WOLFGANG FROSCHAUER 

Die folgenden Zeilen, mit denen ich über perso-
nelle Veränderungen in der Pfarre Eferdin-
gerLand und in der Pfarrgemeinde Eferding 
informieren darf, beginne ich mit einem freundli-
chen Gruß. Nachdem die Personalentscheidung 
für die Nachfolge von Pastoralvorstand Helmut 
Eder, der mit 31. Oktober 2023 eine andere 
pastorale Aufgabe übernommen hat, in der Diö-
zesanleitung und in den Leitungsgremien der 
Pfarre abgeschlossen und bestätigt wurde, 

wechsle ich in die Aufgabe als Pastoralvor-
stand der Pfarre EferdingerLand. Außerdem 
bin ich in den Pfarrgemeinden Schönering und 
Alkoven als hauptamtliche Ansprechperson, als 
Begleiter der Seelsorgeteams und der Pfarrge-
meinderäte, ein Mitarbeiter im jeweiligen Seel-
sorgeteam.  
Meine bisherigen seelsorglichen Aufgaben in 
der Pfarrgemeinde Eferding werde ich Schritt 
für Schritt reduzieren bzw. zurücklegen. 

Die Umstellung auf die seit 1. Jänner 2023 gültige Pfarrstruktur bedeutet für alle MitarbeiterInnen in den Pfarrgemein-
den, egal ob im Ehren- oder im Hauptamt, eine große Herausforderung. Die Gründung von Seelsorgeteams, die ver-
änderten Rollen und Aufgabenfelder, neue Vorgaben und Arbeitsweisen in der Finanzverwaltung, der Buchhaltung 
und der Matrikenführung, all das hat Spuren hinterlassen, hat Verunsicherung im Blick auf die Zukunft und manchmal 
auch Ärger bzw. Enttäuschung ausgelöst. Es braucht unser gemeinsames Bemühen um Geduld, Gelassenheit 
und um eine gute Portion christliche Zuversicht, damit der Wandel gelingt. Da kann uns auch das Vertrauen 
stärken, dass wir nicht allein, sondern mit Gottes Wegbegleitung und mit seinem Segen unterwegs sind.  

 
 

Damit die neue Form der Leitung in der öffentlichen Wahrnehmung prä-
sent bleibt, wird sie in der nebenstehenden Grafik noch einmal darge-
stellt (ST: Seelsorgeteam, HA-MA: hauptamtliche MitarbeiterIn, PGR: 
Pfarrgemeinderat). 

N IKOLAUSAKTION DER PFARRGEMEINDE EFERDING  

Liebe Eltern, gerne besucht der Nikolaus am  
Dienstag, 5. Dezember oder Mittwoch, 6. Dezember 
Ihre Familie. 
 

Sie erhalten die Anmeldeformulare ab Dienstag,  
14. November zu den Öffnungszeiten in der Pfarrkanzlei 
sowie über die Homepage der Pfarrgemeinde. 

Anmeldung ist bis spätestens 
Freitag, 1. Dezember möglich. 
 

Aus organisatorischen Gründen kön-
nen Anmeldungen, die später einlan-
gen, nicht mehr berücksichtigt werden!   

LEBENDIGE JUNGSCHAR  

Elias Spindler und Lukas Außerwöger betreuen unsere neue Jungschargrup-
pe. Alle aus den 2. Klassen der Volksschulen sind herzlich eingeladen, mit dabei 
zu sein. 
 

Jeden Freitag, von 14:30 – 16:00 Uhr im Pfarrzentrum   
 

Sophia Sulzbacher und Valentina Gaheis sind die Gruppenleiterinnen unserer 
„Großen“ (3. Klasse Volksschule); jeden Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr. 
 

Die genauen Termine findest du auf der Pfarrhomepage. 
Weitere Auskünfte zur Jungschar in unserer Pfarrgemeinde: 
Christa Außerwöger 0660 / 49 59 005.  

Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf drei intensive und bereichernde Jahre der Zusammenarbeit mit allen 
haupt- und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in der Pfarrgemeinde Eferding zurück. 

Die Mitglieder des Seelsorgeteams können in ihren Leitungsaufgaben 
auf die tatkräftige Unterstützung von Fachteams, vom Pfarrgemeinderat 
und von Viktoria Schapfl als Pfarrsekretärin bauen. 
 

Sie tragen Sorge für eine einladende Gemeinschaft in der Pfarrge-
meinde, in welcher der christliche Glaube in der Vielfalt der Liturgie 
auch in Zukunft gefeiert und gelebt werden kann. 
 

Wolfgang Froschauer 
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Redaktionsschluss 
für das nächste Pfarrblatt 

15. Jänner 2024 

B ITTE BEACHTEN  S IE DIE INFORMATIONEN  IN DEN VERLAUTBARUNGEN ,  

IM SCHAUKASTEN  UND AUF DER HOMEPAGE DER PFARRGEMEINDE EFERDING. 

   November 2023 

So 04.  Guglhupfsonntag - nach der Messe 

für die Spitalskirche  

So 04. 16:00 Literarisches Café, Karin      
Peschka liest aus „Dschomba“ 

Do 08. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde     
Faschingsrunde 

Fr 09. 14:30 
16:00 

Jungscharstunde 1      
Jungscharstunde 2 

   Dezember 2023 

Fr 01. 14:30 
16:00 

Jungscharstunde 1      
Jungscharstunde 2 

Sa 02. 16:00 Adventkranzsegnung 
anschl. Punsch und Lebkuchen 

Do 07. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde     
Adventfeier 

Mo 11. 19:30 Männerrunde, GH Hiaslwirt 

Di 12. 19:00 “Fotowerkstatt“  
mit Armin Bernauer 

Fr 15. 14:30 
16:00 

Jungscharstunde 1      
Jungscharstunde 2 

Fr  15. 19:00 Bußfeier im Advent 

Sa 
So 

16. 
17. 

19:00 
09:00 

Sei so frei  
KMB Adventsammlung  

mit dem MGV Donau Eferding 

Mo 18. 14:00 Treffpunkt für pflegende und 
betreuende Angehörige 

   Jänner 2024 

Mo 08. 19:30 Männerrunde  
“Spirituelle Orte“ GH Hiaslwirt 

Do 11. 14:00 kfb Pensionistinnenrunde     
rechtliche Themen im Alter 

Fr 12. 14:30 
16:00 

Jungscharstunde 1      
Jungscharstunde 2 

Sa 20. 20:00 BALL der Pfarrgemeinde 
Kulturzentrum Bräuhaus  

So 21. 09:00 Ökum. Gottesdienst zur Einheit 
der Christen; Stadtpfarrkirche 

Fr 26. 14:30 
16:00 

Jungscharstunde 1      
Jungscharstunde 2 

Impressum 
 

Medieninhaber Katholische Pfarrgemeinde Eferding 
Redaktion Christa Außerwöger, Franz Plöchl, Erika  
  Schapfl, Viktoria Schapfl, Silvia Wenzelhuemer 
  alle Kirchenplatz 2, 4070 Eferding 
Satz   Erika Schapfl, Silvia Wenzelhuemer  
Layout  Stefan Bauer, Franz Plöchl 
Druck  Werbehaus Wambacher, 4070 Eferding 
Fotos  Pfarre Eferding, Diözese Linz 
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Peter Eschlböck, Marianne Koch, Martina Beranek, Theresia Pflug, Gertrude Reisinger, 

Maria Bauer, Franz Schütz, Aloisia Enzelsberger, Anton Schöringhumer 

PFARRCHRONIK 

Taufen:   Sara Markovic, Luisa Katharina Hüttenbrenner, Lina Aschauer, Clara Aschauer. 

Mila Gergelyi, Moritz MARTIN, Lenja Elisa Wurm, Julian Meindlhuemer 

Trauungen:   Anna Steinhuber & Gregor Angerlehner  

Automatisches Türschloss für Kirchentür 
 

Auf der Nordseite der Stadtpfarrkirche wurde ein neues 
Türschloss eingebaut. Die Kirchentür wird um 8:00 auto-
matisch aufgesperrt und um 17:00  wieder verriegelt. Von 
innen ist das Öffnen der Tür jederzeit möglich. Man kann 
nicht eingesperrt werden! 
 

Ein besonderer Dank gilt Frau Poldi Knoll, die das täg-
liche Auf- und Zusperren der Kirche mehr als 20 Jahre 
bei jeder Witterung unentgeltlich erledigt hat.  
Vergelt´s Gott! 

   Februar 2024 

Mi 29. 08:00 Gottesdienst; Gestaltung kfb 
anschl. Frühstück 

IHR JAHRESDANKOPFER   
 

erbitten wir für die zweite Etappe der notwendig gewordenen Gewölbesicherung 

im Hauptschiff der Spitalskirche. (Kostenpunkt rund € 85.000) 
 

Für Ihren Beitrag liegen Zahlscheine am Schriftenstand in der Stadtpfarrkirche. 

Bankverbindung: Pfarrkirche Eferding; IBAN AT85 2033 0000 0006 3305  

Allen SpenderInnen schon jetzt ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 

ACHTUNG:  NEUE KANZLEIZEITEN:  

Dienstag bis Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr  
Dienstag: 15:00 - 18:30 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
 
 

Telefon: 07272 / 2241-0 
Email: pfarre.eferding@dioezese-linz.at 

PFARRBALL 

20. Jänner 2024 
 

Die kath. Pfarrgemeinde Eferding lädt alle herzlich ein zum 
Maskenball mit der Tanzband „BACK GAMMON smart Editi-
on“ im Kulturzentrum Bräuhaus Eferding. 
 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Abend mit EUCH!  
 

Kartenverkauf und Tischreservierung in der Pfarrkanzlei 
während der Kanzleizeiten, in der Pfarrbücherei sowie unter  
pfarrball.eferding@gmx.at. 

Gesegnete Weihnachten und alles Gute für 2024 

wünschen Ihnen das Team der Pfarrgemeinde Eferding  

und die Mitarbeiter der Kirchenbeitragsstelle. 



SO FEIERN WIR WEIHNACHTEN 

Jürgen Spitzenberger, Ortsstellenleiter RK Eferding 
 

Grundsätzlich ist am 24.12. ein ganz normaler Nachtdienst, wie an 
jedem anderen Tag auch; und trotzdem sehr speziell. Krankentrans-
porte und Einsätze an diesem Tag sind meist sehr emotional. Es 
möchte doch keiner am Heiligen Abend ins Krankenhaus ... 
Vor Dienstbeginn darf natürlich die Bescherung im Kreise der Familie 
nicht fehlen, ehe es kurz vor 19:00 Uhr Zeit ist, sich auf den Weg zu 
machen. Vorausgesetzt, dass keine Einsätze bzw. Krankentransporte 
durchzuführen sind, gibt es ein gemeinsames Raclette-Essen der 

Besatzungen der Rettungsfahrzeuge mit dem Notarztteam. Das gemeinsame Essen und die 
seit Jahren gleichen Fahrzeugbesatzungen sind dabei schon Tradition. 
Kaffee und Kekse dürfen in einem hoffentlich ruhigen Nachtdienst ebenfalls nicht fehlen, bis 
der Dienst am 25.12. um 7:00 Uhr Früh wieder endet... 

23:00 

18:00 

Wenn Sie in festlich geschmückter Atmosphäre und in Gemeinschaft essen, trinken, feiern, 
beten, singen, spielen und sich unterhalten möchten, lädt die Pfarrgemeinde Eferding 
sehr herzlich ein zu  
 

 
 

Beginn: Sonntag, 24.12. um 18:00 Uhr im Foyer des Pfarrzentrums 
 

Wir beschließen das Fest mit einem gemeinsamen Besuch der Christmette um 23:00 Uhr. 
 

Information und Anmeldung: 
Viktoria Schapfl: 07272 2241-11 oder 0676 87766067 
Email: viktoria-anna.schapfl@dioezese-linz.at 
 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Anmeldung bis 19.12.2023. 

… UND WIE VERBRINGEN S IE DEN HEILIGEN ABEND? 

Max und Maria Wagner 
 

„Wir feiern Weihnachten ganz normal“, erzählt Maria und zitiert 
aber sofort ihre Tochter, die meinte: „Mama, für viele Familien 
ist es aber gar nicht mehr normal, gemeinsam zu feiern.“ Die 
Ehegatten Wagner schmücken schon vor dem 24. Dezember 
ihren Christbaum, den „Vorweihnachtstag“ verbringen Maria 
und Max gemütlich in ihrem Haus und feiern zu zweit. “Den 

Heiligen Abend verbringen unsere Kinder mit ihren Familien, am Christtag kommen dann 
alle zu uns. Da gibt es nach Kaffee und Kuchen die Bescherung mit den Enkerl und Uren-
kerl. Es wird gefeiert, miteinander gesungen (begleitet von Klarinette und Saxophon), ge-
plaudert und gespielt. An diesem Tag übernehmen die Kinder die Küche, da gibt es Brat-
würstel,“ und darauf freuen sich die sympathischen Großeltern sehr. 

Melanie Petershofer mit Miriam und Marlies 
 

Am Morgen des 24. Dezember schmücke ich gemeinsam mit 
meinen Töchtern (3 und 5 Jahre) – noch im Pyjama – den Christ-
baum. Die Kinder sind mit Eifer dabei. Ganz wichtig sind auch die 
drei weißen Kugeln, die unsere Namen tragen. Im Hintergrund 
hören wir das Ö3 Weihnachtswunder im Radio. Erst danach zie-
hen wir uns an. Am Nachmittag machen wir uns fertig für die 
Kindermette in der Stadtpfarrkirche. Auf den gemeinsamen Be-

such der Kindermette lege ich großen Wert. Danach holt der Vater die beiden Mädchen ab, 
fährt mit ihnen zu seinen Eltern, wo sie gemeinsam Weihnachten feiern und auch übernach-
ten. Ich werde mir am Heiligen Abend mein Lieblingsessen, Hühnercurry, das die Kinder 
nicht mögen, kochen und die Christmette besuchen. Am Morgen des 25. Dezember kom-
men die beiden dann wieder heim, wo das Christkind in der Nacht Geschenke unter den 
Christbaum gelegt hat. Da wir im Advent einen Brief an das Christkind verfasst haben, kennt 
das Christkind die Kinderwünsche genau. Die neuen Spielsachen müssen dann gleich aus-
probiert werden. Die beiden Weihnachtsfeiertage verbringe ich mit meinen Töchtern. 

ADVENT- UND 

WEIHNACHTSZEIT  
 

Samstag,  2. Dezember 
16:00  Adventkranzsegnung 
  anschl. Punsch und Leb-
  kuchen im Pfarrzentrum 
 
Mittwoch,  6.12. / 13.12. / 20.12.   
06:30   Rorate 
  anschl. Frühstück  
 
Freitag,  15. Dezember  
19:00   Bußfeier im Advent  
 
Sonntag,   24. Dezember  
Hl. Abend 
 

09:00  Gottesdienst 
16:00  Kindermette 
 

  Feierliche Christmette 
  Pastoralmesse in C 
  von Ignaz Reimann für 
  Chor, Soli u. Orchester 
    
Montag,  25. Dezember  
Hochfest der Geburt des Herrn 
 

09:00   Weihnachtshochamt  
  Eferdinger Weihnachts- 
  messe von Fridolin  
  Dallinger (zum  
  90. Geburtstag) 
   
Dienstag, 26. Dezember  
Fest des Hl. Stephanus 
 

09:00  Gottesdienst 
 
Sonntag,   31. Dezember 
KEIN GOTTESDIENST UM 09:00 
16:00   Jahresschlussandacht 
 
Montag,  1. Jänner  
Neujahr 
 

  Gottesdienst, anschl.  
                       Agape im Pfarrzentrum 
 
Samstag, 6. Jänner  
 

Erscheinung des Herrn 

09:00  Gottesdienst mit den  
  SternsingerInnen  

Weihnachten in Gesellschaft  


